
04. SEPTEMBER 
 
EUCHARISTIEFEIER 
DONNERSTAG 22. WOCHE IM JAHRESKREIS 
Intention: Für alle, die Sorge tragen für würdige und festliche Gottesdienste. 

 
Leitwort: Dankt dem Vater mit Freude (Kol 1,12) 
 
Einführung: 
„Dankt dem Vater mit Freude“ fordert der Apostel Paulus. Angesichts der vielen Krisen in der 
Welt und ebenso angesichts persönlicher Herausforderungen ist dies nicht immer eine 
einfache Aufgabe. Und doch sind wir als Christen in jeder Eucharistiefeier zur Danksagung 
eingeladen. 
Wir dürfen Gott für all die Gaben, die er uns täglich schenkt, vor allem aber für das Geschenk 
unsrer Erlösung, immer aufs Neue danken. 
Im Danken treten wir ein in die Wirklichkeit Gottes und öffnen ihm unser Herz. Ja, in jeder 
Eucharistiefeier sind wir eingeladen, immer neu dem Vater voller Freude zu danken. 
Unseren Dank drücken wir unterschiedlich aus: Durch Blumen, Musik, Worte, ein Lächeln… 
Viele Hände tragen dazu bei, dass wir unsere Gottesdienste in einem würdigen und 
festlichen Rahmen feiern können. 
Da sind jene, die uns musikalisch den Gottesdienst gestalten. Aber auch all jene, die dafür 
Sorge tragen, dass wir in einer schön geschmückten, sauberen Kirche feiern können. 
Denken wir auch an jene die zur Liturgie selbst beitragen, wie Ministrantinnen und 
Ministranten, Lektorinnen und Lektoren. 
Oft nehmen wir diese Dienste als selbstverständlich an. 
Heute möchten wir für alle diese Menschen beten und so auch unseren Dank für ihren 
Dienst ausdrücken. 
 
Kyrie: 
Herr Jesus, 
du bist die Quelle und der Grund unseres Dankes. Kyrie, eleison. 
Herr Jesus, du schenkst uns deine Freude. Christe, eleison. 
Herr Jesus, du berufst uns, dir zu folgen. Kyrie, eleison. 
 
Tagesgebet: 
Gott, du willst, 
dass alle Menschen gerettet werden 
und zur Erkenntnis der Wahrheit kommen. 
Sende Arbeiter in deine Ernte, 
damit sie der ganzen Schöpfung 
das Evangelium verkünden. 
Sammle dein Volk durch das Wort des Lebens 
und stärke es durch die Kraft des Sakramentes, 
damit es auf dem Weg des Heiles voranschreitet. 
Darum bitten wir durch Jesus Christus. 
 
 
 



Lesung: 
Kol 1, 9-14 
 
Evangelium: 
Lk 5, 1-11 
 
Fürbitten: 
Erfüllt von Dank für die Gaben Gottes treten wir vor ihn und bringen ihm unsere Bitten: 
 
Für alle die zu einer würdigen und festlichen Gestaltung unserer Gottesdienste beitragen: 
Um Freude bei ihrem Dienst. 
 

R V: Gott, unser Vater A: Wir bitten dich, erhöre uns. 
 
Für die Jugendlichen, die in unserer komplexen Zeit ihren Lebensweg navigieren: Dass sie in 
Christus Orientierung und Halt finden. R 
 
Für alle Priester und Ordensleute: Dass sie immer neu mit dankbaren Herzen vor Gott treten 
können. R 
 
Für alle jene, die ihre Aufgaben mit Selbstverständlichkeit und im Verborgenen erfüllen: 
Dass sie Dankbarkeit erfahren. R 
 
Für alle, die sich Mühen und keinen Erfolg sehen können: Dass sie trotz schwerer Umstände 
zur Dankbarkeit fähig bleiben. R 
 
Gott unser Vater, du begleitest uns mit deiner Liebe alle unsere Tage und schenkst uns 
alles, was wir brauchen. Dir sei Dank und Ehre jetzt und in Ewigkeit. Amen. 
 
Gesänge: 
Eröffnung – GL 389 – Dass du mich einstimmen lässt 
Antwortpsalm – GL 402 – Danket Gott, denn er ist gut 
Ruf vor dem Evangelium – GL 176,1 
Gabenbereitung – GL 185 – Du hast, o Herr dein Leben 
Sanctus – Gl 193 – Heilig 
Agnus Dei – GL 208 – Christe, du Lamm Gottes 
Zum Dank – GL 484 – Dank sei dir, Vater für das ewge Leben 
Schlusslied – GL 400 – Ich lobe meinen Gott 
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